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Englands Stellungsnahme gegen Frankreich
Cloyös George für Fuſprechung des Induſtriegebietes an Deutſchland Keine gemeindeweiſe Verteilung Eine

KAtem anhalten
Bei jeder ernſten Krankheit iſt der dritte Tag ein

kritiſcher erſter Ordnung an welchem es vielfach um Sein
oder Nichtſein des Patienten geht Und alle die am Kranken
bette ſtehen lauſchen mit angehaltenem Atem den Regungen
des Patienten Das Bild aus dem Privatleben paßt auch
auf die gegenwärtigen Vorgänge in Paris Aber der
Kranke der dort auf ſeinem Leidensbette liegt iſt ein ganz
beſonderer Patient Es iſt nicht Oberſchleſten nicht Deutſch
land nicht die Entente Es iſt die Welt wirtſchaft und
die Welt politik überhaupt mit allen ihren großen
Problemen die nach dem falſchen Rezept der Verſailler Kur
fuſcherei faſt zu Tode gemartert worden iſt und erſt jetzt in
die Krankheit verfiel die nur noch durch einen gewalt
ſamen Eingriff des Doktors Vernunft überwunden werden
kann Die Operation iſt ſeit Montag im Gange und morgen
Mittwoch haben wir den erſten kritiſchen Tag Für alle
die am Leben des Patienten intereſſiert ſind gilt es alſo den
Atem anzuhalten denn es geht um das eigene Leben das
mit dem Leben und Sterben der Weltwirtſchaft und Welt
politik auf das Engſte verknüpft iſt

Jn Paris ringen fanctiſcher Haß und r
mit der überlegenen Vernunft der übrigen Welt Jn
Frankreich hat man vollkommen den Verſtand verloren und
ſieht in einem roten Flammenmeer nur noch ein Wort
Germaniam esse delendam Wem zunutze Kein Menſch weiß
es denn mit Deutſchland würde auch Europa zuſammen
ſtürzen Für dieſen Wahnſinn Frankreichs gibt es nur eine
Erklärung Noch hat Frankreich das größte Heer unter den
i Was wird wenn es keinen Grund mehr hat dieſen
Zuſtand aufrechtzuerhalten Die Abrüſtung müßte ein
treten die Mannſchaften weiße und ſchwarze Franzoſen
müßten aus der feſten Hand des Militarismus in die
Freiheit der Heimat in die Erwerbsloſigkeit in das Unge
wiſſe der Zukunft entlaſſen werden Und davor graut den
franzöſiſchen Staatsmännern die während des Krieges nicht
einmal den Mut gehrbt haben Verluſtliſten zu veröffent
lichen Wenn die Menge der franzöſiſchen Soldaten die
heute auf Koſten der Beſiegten ihr Daſein friſten entbehr
lich werden und Frankreich und ſeine Kolonien überſchwem
men was dann Man denke einmal darüber nach und man
wird unſchwer eine Erklärung für Frankreichs Abenteuerluſt
finden die aus Feigheit lieber die Weltwirtſchaft zuſammen
brechen läßt als die naturgemäße Folge der eigenen Heeres
auflöſung die Revolution auf ſich nimmt Nur ſo iſt die
hwſteriſche Verrücktheit der franzöſiſchen Handlungsweiſe
während des letzten Jahres überhaupt zu erklären Nur ſo
hat die franzöſiſche Kataſtrophenpolitik in Oberſchleſien
überhaupt einen Sinn

Auch in London Rom und Waſhington hat man den
Kern des ganzen Weltproblems nun durchſchaut und hat
keine Luſt ſich von einem verrückt gewordenen Bundes

Se mit r I v e e e zu laſſenn Paris geht alſo der Kampf zwiſchen welt wirtſchaftlicherVernunft und der ſriegspſychof einer a
en Regierung Ein Kompromiß iſt hier nach Lage

er Dinge ausgeſchloſſen Lloyd George hat ſich nicht ohne
ganz beſtimmte Abſicht von der Reichskonferenz der Premier
miniſter die rückhaltloſe Unterſtützung ſeiner Politik durch
die Dominions zuſichern laſſen Und es iſt kein Zufall daß

und wie man ſagt auch Belgien auf Seiten Eng
ands ſtehen Und es iſt kaum anzunehmen daß die Stellung

nahme der übrigen Alliierten gegen Frankreich nicht in
einem gewiſſen Zuſammenhange mit der Stellungnahme
Amerikas zu dem Friedensproblem ſich befinden ſollte

Es iſt ſchon ſo Die Welt will endlich Frieden haben
und hat erkannt daß die übergroße Rückſichtnahme auf

an allen Enden der Erde nur neue kriegeriſche
i eng heraufbeſchworen hat Es geht der gleiche

Zug r ie offiziellen Reden aller Staatsmänner in
London Rom Waſhington und in Berlin nur in
Frankreich pflegt man eine andere Tonart Es müßte ſonder
bar in der Welt zugehen wenn unter ſolchen Umſtänden in
Paris nicht die Franzoſen ſondern Engländer und Italiener
zum Nachgeben en werden ſollten Diesmal gehtDunnt auf hart ſelhſt wenn die Entente in die Brda

Wir ſind bei dem Duell in Paris ohnmächtige Zuſchauer wenn auch um unſer Leben gewürfelt in wen
nicht alle Anzeichen trügen haben wir am Mittwoch mit
eine Entſcheidung zu rechnen von der die Zukunft der Welt

und Weltwirtſchaft abhängt Halten wir alſo den
ltem an ſetzen wir alles was uns im Jnnern ärgert oder

Brst oder kränkt zurück um zu lauſchen ob nſinn oder
rnunft von nun an das Leben der Völker beſtimmen ſoll

0

Die Dienstag Vormittagſitzung in Paris
Hapvas berichtet Jn der zweiten Sitzung des Oberſten Rates

ergriff an erſter Stelle General Le Rond das Wort um für
die Notwendigkeit der Entſendung von Truppenver
ſärkungen vor der Ankündigung der Entſcheidung des Oberſten
Rates einzutreten Es gebe eine deutſche und eine polniſche Ge

fahr

Mahnung an die Franzoſen

Die Bevölkerung ſei nicht entwaffnet die Freikorps nicht
auſgelöſt Polen und Deutſche könnten jeden Augenblick über
100 060 Kämpfer verfügen General Le Rond nannte Oberſchleſien
einen Vulkan deſſen Ausbruch immer zu befürchten ſei Der
engliſche Vberkommiſſar Sir Harald Stuart erkannte an daß
die Bevölkerung noch immer Waffen beſitze erklärte jedoch daß die
Truppen des Generals Höfer ſich nur erhoben
hätten um die polniſchen Aufſtändiſchen zu be
kämpfen Es ſei nicht zu befürchten Laß die Dentſchen
die Waffen wieder ergreiſen würden wenn kein pol
niſcher Angriff erfolge Er ſchloß indem er ſagte die Entſendung
von Verſtärkungen ſei unnötig aber ein raſcher Entſchluß und die
Aufrechterhaltung der Einheit der interalliierten Aktion Der
italieniſche General Marinis erkannte an daß die Truppen
über die die Oberkommiſſton verfüge ungenügend ſeien Er
ſprach ſich für einen raſchen Entſchluß und ſofortige Zuteilung der
Gebiete an Polen und Deutſchland aus damit die alli
ierten Truppen ſofort nachher zurückgezogen werden könnten

Lloyd George für die Zuteilung des
Jnöuſtriegebietes an Deutſchland
Jn der Dienstag Vormittagsſitzung des Oberſten Rates

entwickelte Lloyd George den engliſchen Standpunkt
und erklärte dabei nach Haras u a folgendes

Man dürfe nicht aus Oberſchleſien ein neues Elſaß
Lothringen machen Die geſamte Bevölkerung von 5,2 Mill
enthalte nur 1,2 Millionen Polen Das britiſche
Reich würde niemals eine Löſung annehmen die darauf
keine Rückſicht nehme Lloyd George ſchlug darauf vor die
Frage nochmals durch Sachverſtändige prüfen
zu laſſen Der Vorſchlag wurde angensmmen Die Prü
fung würde auf folgender Grundlage erfolgen

1 Alle Stimmen müßten ſür die Zuſprechung des Ge
bietes an die eine oder andere Macht gezählt werden
Die Zuſprechung könne nicht gemeindeweiſe er
folgen ſondern entſprechend der Mehrheit die ſich
herausgebildet habe

2 Einzig und allein das Induſtriegebiet würde
als unteilbares Ganzes betrachtet das das Herz Ober
ſchleſiens ſei Das Jnduſtriegebiet müſſe Deutſchland

v eſprochen werden das dort die Mehrheit erlangt
abe

3 Die änduſtriellen Gemeinden ſeien von
einander untrennbar denn ſie bildeten eine eigene
wirtſchaftliche Einheit

Lloyd George ſagte zum Schluß er verſtehe vollkommen
den Wunſch Frankreichs Garantien in Bezug auf
ſeine Sicherheit zu haben Der Oberſte Nat werden
ſicher darauf Rückſicht nehmen Wenn Frankreich aufs
neue ungerecht angegriffen werde ſo werde das
geſamte britiſche Reich wie in der Vergangenheit
an ſeiner Seite ſtehen Aber Frankreich ſei augen
blicklich nicht in Gefahr Es müſſe von ſeinem Siege
nur mit Mäßigung und Biſligkeit Gebrauch machen Die
Sitzung wurde darauf auf Nachmittag vertagt Die Sach
verſtändigen ſind ſofort zufammengetreten

George W Harvey s Aufgabe in Paris
Die Anweſenheit des amerikaniſchen Delegierten Colo

nel Harveny in Paris erregt die Gemüter ganz außerordent
lich und das um ſo mehr als Harvey ſich ungemein ab
lehnend gegen die Preſſe benimmt Die Pariſer Zeitungen
ſind beunruhigt über dieſen lebhaften nernöſen grau
haarigen Mann mit der großen ſchwarzen Hornbrille und
den durchdringenden Auxen der ihre Vertreter freundlich
lächelnd empfängt und ihnen nichts abſolut nichts fagt
Meine Jnſtruktionen verpflichten mich zu der größten Dis

kretion ſelbſt und ganz beſonders der Preſſe gegenüber Es
iſt mir unmöglich irgend eine politiſche Erklärung abzu
geben Das war alles was der ſenſationslüſterne Ver
treter des Matin von ihm erfuhr De Journal nennt
das Erſcheinen Harveys in Paris ein beachtenswertes
diplomatiſches Ereignis Es beweiſe die Abſicht der
Waſhingtoner Regierunc auf die Politik der völligen Fern
haltung von den europäiſchen Angelegenheiten zu verzichten
Die allgemeine Anſicht der politiſchen Kreiſe geht dahin
daß Harrey eine ſtarke Perſönlichkeit ſei Obwohl Harvey
über ſeine Miſſion nichts ſagt glaubt man doch daß er im
Oberſten Rat recht viel zu ſagen haben wird Harven iſt der
Wortführer Hardings nimmt denſelben Poſten ein wie
Oberſt Houſe bei Wilſon und iſt aus dieſem Grunde an
Stelle des amerikaniſchen Botſchafters in Paris Herrick zur
Teilnahme an der Konferenz entſandt worden Harve ſtbekanntlich der Herausgeber der ſehr angeſehenen Jeitſchei t

Harvey s Weekly

Frankreich zum Kachgeben bereit
Die Londoner Preſſe beſchränkt ſich in der Hauptſache

auf die Wiedergabe des geſtrigen Verlaufs der Verhand
lungen des Oberſten Rates über die oberſchleſi rageJ lich der bisherigen Ausſichten auf die ne

Prob die derLieheedhe erſte nan nafte biſt geſehen da

die Ausſichten nicht allzu günſtig ſeien Die Times
ſchmeibt es würde zwecklos ſein die Größe der Kluft zwiſchen
dem Standpunkt der Engländer und dem der Franzoſen zu
verkleinern Daily Mail iſt ſogar der Anſicht daß die
Verhandlungen auf einem toten Punkt angelangt ſeien Der
diplomatiſche Berichterſtatter des Lloyd George naheſtehen
den Daily Chronicle berichtet andererſeits aus Paris in
ſehr hoffnungsvollem Tone Er erklärt Frankreich ſei be
reit ſeine urſprüngliche Linie ſehr beträchtlich zu ändern
Die Konferenz hat nach Anſicht des Berichterſtatters gut be
gonnen ſogar noch beſſer als man auf engliſcher und franzö
ſiſcher Seite erwartet hätte Die Ausſichten ſeien daher
günſtig Der Berichterſtatter weiſt auf die Unterſtützung
hin die der engliſche Standpunkt ſeitens der italieniſchen
Delegation erhalten habe Wie der Korreſpondent erfährt
ſind alle Engländer für die Aufhebung der Sank
tionen England und Jtalien ſeien voll
kommen für eine wahre und dauernde
Löſung Es müſſe ein Weg gefunden werden um Frank
reich zu überzeugen daß eine ſolche Löſung mit ſeinem
Sicherheitsbedürfnis vereinbar ſei Morning Poſt fordert
in einem Leitartikel in dem ſie die auswärtige Politik Lloyd
Georges mit gewohnter Schärfe angreift die Entſcheidung
in der oberſchieſiſchen Frage zugunſten Polens

Auch die Abendpreſſe befaßt ſich eingehend mit der
Konferenz des Oberſten Rates Evening Standard

ſchreibt es könne wohl ſein daß wie man in Paris
anzunehmen ſcheine die Entſcheidung bezüglich
Oberſchleſiens hingousgeſchoben werde Das
Blatt ſchreibt es würde eines der ſchlimmſten Ereigniſſe der
Pariſer Konferenz ſein wenn erklärt werde in unbedeuten
deren Fragen ſei vollkommene Uebereinſtimmung erzielt
worden und die wirklich wichtigen Probleme wie z B das
oberſchleſiſche würden zwecks weiterer Beratung durch die
Sachverſtändigen hinausgeſchoben Das liberale Blatt er
klärt keine britiſche Regierung könne die Franzoſen bei
ihrer Forderung die Oberſchleſſen für Polen wünſchen
unterſtützen da das britiſche Volk früher oder ſpäter ſich
weigern würde eine ſolche Aktion zu genehmigen

Weſtminſter Gazette erklärt auch in der
Frage der Beſtrafung der Kriegsbeſchuldig
ken und in der Frage der Sanktionen gingen die
Anſichten der Englünder und Franzeſen auseinander
Die britiſchen Juriſten ſeien der Anſicht daß das Leipziger
Gericht ſeine Pflicht getan habe Jetzt wo die Deutſchen die
ihnen auferlegten Bedingungen erfüllt hätten hätten ſie
Anſpruch auf Aufhebung der militäriſchen und wirtſchaft
lichen Sanktionen Jn Wirklichkeit handele es ſich Weſt
minſter Gazette zufolge bei dieſen Broblemen um die Frage
ab die Alliierten und Deutſchland zu dauern
den Friedensbedingungen zurückkehren wol

len oder ob ſie weiter als Sieger und Beſiegte

land beruhen ſollen

einander gegenüberſtehen ſollen Das britiſche Volk verlange
einen wirklichen Frieden

Mancheſter Guardian erwartet daß der
ameritaniſche Botſchafter Harvey bei den Beratungen
über Oberſchleſten eine wichtige Rolle ſpielen wird Das
Blatt ſchreibt es wäre ſelbſt für die Vereinigten Staaten
notwendig zu erwägen was ſie für einen Vertrag mit
Deutſchland abſchließen ſollen und auf welcher Grundlage ihre
Beziehungen beſonders die Handelsbeziehungen zu Deutſch

Es werde Pflicht des ameri
kaniſchen Vertreters auf der Konferenz des
Oberſten Rates ſein die Anſicht der amerikani
ſchen Regierung in dieſer Frage bekannt z geben und
dafür zu ſorgen daß die Jntereſſen Amerikas keinen Schaden
leiden Mancheſter Guardian weiſt darauf hin daß alle
Intereſſen Amerikas die Aufrechterhaltung des Friedens
und die Stetigkeit in Europa fordern und daß die
Vereinigten Staaten ſich daher allem widerſetzen würden
was wieder Anlaß zu künftigem Krieg ſein könne

Die franzöſiſche Preſſe glaubt an ein
Kompromiß

Die Pariſer Morgenblätter beurteilen den Verlauf des
erſten Verhaidlungstages faſt durchweg nicht peſſi
miſtiſch Jm Gegenteil ſprechen einzelne Blätter
offen aus daß ſie angeſichts des Gegenſatzes der zwiſchen
dem engliſchen und franzöſiſchen Standpunkt vorhanden iſt
an ein Kompromiß glauben Petit Pariſien

reibt Man ſehe ſchon jetzt die Möglichkeit
einer Annäherung Der Grundſatz der Unteilbarkeit des ſchleſiſchen Vnduſtriegebiets mit Recht von

Torre a namens der italieniſchen Delegation kritiſiert
worden Von dieſem Grundſatz mäſſe man ſich be
freien Pertinax der im Echo de Paris dengeſtrigen Tag einen verlorenen r nennt
Wozu denn das viele techniſche Reden rtinax e
nach letzten Nachrichten ſcheine man zu glauben daß
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noch Wirtſchaftsfrage Sie ſei eine politiſcher g Au r kommt zum Schluß V die
maßgebenden erſönlichkeiten die Schaffung eines kom
mens nicht für unmöglich halten

Die Bedeutung von Rybnik
Die Rybniker Kohle iſt eine gute Kokskohle Jnfolgedeſſen bildet das Rybniker Revier die Koksreſerve v das

Zentral und das weſtliche Revier Oberſchleſiens deren
eigene Kokskohlenflöze ſchon ſtark abgebaut ſind Der aus
der Rybniker Kohle gewonnene Koks iſt feſter und trag
fähiger als der Popft in Oberſchleſien gewonnene was für
den Hochofenbetrieb von größter Bedeutung iſt und außer
dem gewährt dieſe Kohle ein größeres Ausbringen an den
wertvollen Nebenprodukten Jnfolgedeſſen iſt die Rybniker
Kohle in ſteigendem Maße zur Verkokung im Zentralrevier
herangezogen worden Um den auch im Rybniker Revier
erheblichen Anfall von Staubkohle abſatzfähig zu machen
ſind dort bereits große Brikettfabriken in Betrieb Das
ur Brikettierung erforderliche Teerpech muß zum größten
eil aus Teerdeſtillationen des Zentralreviers bezogen wer

den Andererſeits finden die in den Rybniker Kokereien
gewonnenen Nebenprodukte ihren Abſatz zum Verbrauch
bzw zur Weiterverarbeitung nur im Zentralrevier Bezüge
von Kokskohle aus dem Rybniker Revier nach den Eiſen
werken in Polen kommen nicht in Frage da keines der pol
niſchen Eiſenwerke eine Kokerei beſitzt und auch keines eine
ſolche zur Verkokung von Rybniker Kohle errichten wird
Für Eiſenwerke die nicht über Kokskohle in nächſter Nähe
der Hochöfen verfügen iſt es nämlich rentabler Koks zu be
ziehen als ihn ſelber herzuſtellen Beſonders die Rybniker
Kohle würde den Transport nach Polen zur Verkokung nicht
vertragen ſondern während des Transports ſo ſtark ent
gaſen daß die Backfähigkeit vollkommen verloren ginge
Die Koksverſorgung der polniſchen Eiſeninduſtrie kann alſo
keinen Grund zur Angliederung des Rybniker Reviers ab
geben Die Rybniker Kohlen ſind dagegen für Deutſchland
unentbehrlich die dortigen Gruben finden ihre Rentabilität
nur beim Verbleiben bei Deutſchland bei einer Abtrennung
von ihm ſind ſie zum Niedergange verurteilt

Peſſimismus in Polen
Die Times meldet aus Warſchau in Polen herrſche

Peſſimismus bezüglich des zu erwartenden Ergebniſſes der
Pariſer Konferenz

Konferenz der alliierten Finanzminiſter
Geſtern trat die Konferenz der alliierten Finanzminiſter

zuſammen die gleichzeitig mit dem Oberſten Rat in Paris
tagt Sie wird ſich mit der Verteilung der deutſchen
Reparationszahlung mit den Prioritäts
anſprüchen mit den Fragen der Beſatzungskoſten
uſw zu beschäftigen haben Da es da vielerlei Meinungs
verſchiedenheiten gibt wird die Finanzkonferenz die Be
ſprechungen des Oberſten Rates vielleicht nur noch mehr
verwirren Der Leitartikel des Temps macht z V
ſchon recht überraſchend neue franzöſiſche Anſprüche in der

gig der oberſchleſiſchen Beſatzungskoſten geltend An der
inanzkonferenz nehmen teil n Finanz

miniſter Doumer Italien durch Schatzminiſter Soleri
England durch Sir Robert Hornez Belgien durch Finanz
miniſter Theunis

Die Entwaffnung Deutſchlands

Zuſammenſtellung der auf Grund des Ultimatums und der
Entwaffnungsnoten vom Mai 1921 zur Zerſtörung gebrachten Reſt
beſtände an Waffen Munition und Kriegsgerät nach dem Stande
vom 6 Auguſt

453 Geſchütze 395 Geſchützrohre 834 Lafetten 2 368 263 Stück
Artilleriemunition und Minen 1695 953 Stück Zünder für Ar
tilleriemunition 3 141 977 Kg Pulver 1198 Minen und Granat
werfer darunter 80 Signalwerfer 9266 Maſchinengewehre 370 712
Gewehre Karabiner und Tankgewehre 19 312 Revolver und Piſto
len 227 566 blanke Waffen 2 078 489 Gewehr Wurf und Hand
granaten 2091 241 Zünder für Handgranaten 37 499 117 Stück
Handwaffenmunition 370 290 Kartuſchen aller Art 349 530 Spreng
ladungen und Sprengpatronen 14 826 Wagen aller Art darunter
418 Protzen und 60 Maſchinengewehrwagen 751 Feldküchen außer
dem große Mengen an ſonſtigem Kriegsgerät wie Waffenzubehör
und Erſatzteilen optiſchem Gerät Nachrichtengerät Brückengerät
Gasſchutzgerät Werk zugen aller Art Feld und Förderbahngerät
Geſchirr und Stallſachen Wagenzubehörteilen Textilien Feld
rüchengerät Schiffszubehörteilen ferner 70 Feldbacköfen 2 Motor
räder 140 Kraftwagen 18 Kraftwagenanhänger 220 Fahrräder
5000 Armeeſättel 1000 Bockſättel 800 Sielengeſchirre 5 000 0900
Platzpatronen

Die Reichstreuhandgeſellſchaft hat bis zu dieſem Tage zur
Zerſtörung erhalten im folgenden bedeutet immer die erſte Zahl
die zur Zerſtörung erhaltenen die zweite die zerſtörten und die
dritte die noch auf Lager befindlichen Gegenſtände Gewehre und
Karabiner 5 438 300 5 337 300 85 400 Maſchinengewehre 98 370
95 705 2665 Minenwerfer und Rohre von ſolchen 27 376 26 381
995 Geſchute und Rohre von ſolchen 51 947 51 545 402 Lafetten
27 100 27 030 70 ſcharfe Artilleriegeſchoſſe und Minen 37 200 000
30 000 000 7 200 000 ſcharfe Se rak und Wurfgranaten
15 000 000 14000 000 1000 000 ſcharfe Zünder 56 200 000
54 000 000 1 800 000 Handwaffenmunition 432 000 000 380 000 000
28000 000 Flugzeuge zur Zerſtörung erhalten 14001 zerſtört
13 369 noch auf Lager 10 ausgeliefert 622 Flugzeugmotoren zur
Zerſtörung erhalten 27 663 zerſtört 23 866 noch auf Lager 158
gusgeliefert 3644

Das Wirtſchaftsleben Deutſchlands
hat än der letzten Zeit äußerlich einen weiterctt Auf
ſchwung genommen aber innerlich fehlt leider noch jedes
Anze der Konſolidierung Der Reichstagsabgeord
nete Dr Külz macht im Leipz Tagbl darauf gufmerkſam
daß auch der neuerdings gewährte holländiſche Kredit von

s e n ſ e g fürgere Zeit rzuſtellen vermag noch eine Beſſerundes Standes unſerer Mark beiden konnte Es i z

dauerl daß di gierun t inJ h n e Kreder Lage ingen dieſesditvertrages veröffentlichen Die internationale Fi
nanzwelt ſie ich kennen Aber es iſt ſelbſt
verſtändlich auch für das innere Wirtſchaftsleben Deut
lands von ausſchlaggebendem Werte zu wiſſen ob dieſee mit ine n e h ekäne weſhe Eigerheuen tie dle geben ehe

e

litt

mußten uſw Ohne eine Kenntnis dieſer Bedingungen
wird eine Bewertung des holländiſchen Kreditgeſchäftes
in Bezug auf unſere Volkswirtſchaft und unſere kommende
Steuerpolitik nicht möglich ſein

m

Die Not Rußlanoös
Daily Chronicle zufolge wird die Unterſtützung Ruß

lands bei der augenblicklichen Hungersnot durch England
um größten Teil privater Natur ſein müſſen Die ruſſiſcheHandeielegation in London wäre nicht in der Lage die

nerkennung der ruſſiſchen Vorkriegsſchulden durch die
Sowjetregierung zuzuſichern

Die Saararbeiterſchaft wird unter
Kontrolle geſtellt

Die Saarregierungskommiſſion hat ein Kontrollorgan
über die Arbeiterſchaft eingeſetzt das unter dem Namen
Arbeiterzentralſtelle die Arbeitnehmerſchaft des Saar

gebiets auf ihre Perſonalverhältniſſe hin kontrolliert Die
von auswärts zuziehenden Arbeiter müſſen den Ortspolizei
behörden ihre Heimat und Reiſeausweispapiere einreichen
bevor ſie die Zuzugsgenehmigung erhalten

Ein neuer Gewaltakt gegen die Saar
bevölkerung

Gegenüber allen h gebliebenen Proteſten der
Saarbevölkerung hat die Regierüngskommiſſion des Saar
gebiets mit einer geradezu unerklärlichen Eile die Aende
rung der Juſtizgeſetze im Saargebiet durchgeführt Jn dem
Amtsblatt der Regierungskommiſſion Nr 10 und 11 wird
bereits die Rechtsgültigkeit der Aenderung der Juſtizgeſetze
angekündigt

Deutſches Reich
Der Ausſtand der Mainzer Buchdrucker dehnt ſich auch

über Mainz hinaus aus Die Mainzer bürgerlichen Blätter
geben ſeit geſtern eine gemeinſame Zeitung heraus nur die
ſogial demokratiſche Volkszeitung erſcheint unverändert
weiter Jn Worms ſind geſtern die Buchdrucker gleich
falls in den Ausſtand getreten Auch dort behelfen ſich die
bürgerlichen Blätter mit der Herausgabe eines gemeinſamen
Nachrichtenblattes Jn Wiesbaden iſt der Ausſtand heute
morgen ausgebrochen

Ausſperrung in Kreuznach Da die ausſtändigen
Arbeiter einer Firma die Arbeit am Sonnabend nicht wieder
aufgenommen haben hat der Arbeitgeberverband für das
Metallgewerbe ſämtliche Metallarbeiter in Kreuznach aus
geſperrt

Die Reichsindexziffer für die Zebenshaltungskoſten die
vom Statiſtiſchen Reichsamt auf Grund der Erhebungen
über die Ausgaben für Ernährung Heizung Beleuchtung
und Wohnungsmiete berechnet wird iſt im Juli beträchtlich
geſtiegen Sie beträgt 963 während ſie im Vormonat 896
und im Januar dem bisher teuerſten Monat 924 erreichte
Zur Steigerung haben in Berichtsmonat die Preiserhöhun
en für faſt alle Nahrungsmittel beſonders für Hülſenfrüchle Fette Eier und Milch beigetragen Vor allem

aber fallen bei der Zuſammenſetzung der den Berechnungen
zugrunde liegenden Normal Ration und der Feſtſtellung
der Reichsindexziffer die infolge der außergewöhnlichen
Witterungs verhältniſſe ſag in die Höhe gegangenen Preiſe
für Gemüſe und Kartoffeln neuer Ernte ſehr ins Gewicht
Die Bewegung innerhalb des Reiches war im Gegenſatz zu
den Vormonaten ziemlich einheitlich Jn faſt allen
Erhebungsgemeinden war eine Steigerung der Lebens
haltungskoſten feſtzuſtellen

AuslanösKunöſchau
Der neue Orientkrieg Die Times meldet aus Smyrna

daß der zweite Abſchnitt der griechiſchen Offenſive begonnen
habe Die Griechen ſeien nördlich Leske 2 zum Ängriff
übergegangen Die in Hinterhalten befindlichen Türken
hätten ſich zurückgezogen

Ein Rieſenſtreik in Jtalien Die Frankfurter Zeitung
meldet aus Rom Ein neuer Rieſenſtreik im Textil
ewerbe ſteht bevor Die Fabrikanten haben wegen ſchlechter
onjunktur die Lohnverträge gekündigt worauf die

Arbeiter beſchloſſen in ganz Jtalien am 11 Auguſt in den
Ausſtand zu treten

halle und Umgebung
Halle den 10 Auguſt 1921

Wohnungsnot und Publikumverkehr
Amtlich wird uns mitgeteilt Tag für Tag kommen gegen

500 Beſucher zum Wohnungsamt um in mehr oder weniger
eindringlicher Form ihre Wobhnungsgeſuche perſönlich zu ver
treten Die Vewönigrng der eigentlichen Aufgaben des
Wohnungsamtes Schaffung weiterer Wohngelegenheiten ſei
es durch Beſchlagnahme ſei es durch Bautätigkeit ſowie die
Sichtung und Prüfung der einzelnen Anterbringungs
anträge faſt 10000 an der 3abhl wird dadurch aufs
äußerſte grſchwert Das Wohnungsamt ſieht ſich daher veran
laßt ſeine Büros vom 15 d Mts ab ſtatt wie bisher an 2
Wochentagen an deren 3 Dienstaäg Donnerstag
Sonnabend für den Publikumverkehr zu ſchließen

So naheliegend es ouch vom Standpunkt des Wohnungs
ſuchenden zunächſt erſcheinen mag möglichſt häufig im Woh
nungsamt vorzuſprechen um nicht in Vergeſſenbeit zu geraten
o muß doch immer wieder darauf hingewieſen werden daß die
neun über die Dringlichkeit grundſätzlich nicht auf Gru

der Verhandlungen im Wohnungsamt erfolgt ſondern nur au
Grund rerſölicher Jaugenſcheinnahme an Ort und Stelle Die
häufigen Beſuche im Wohnungsamt ſind alſo zwecklos und
chädigen nur die Wohnungsloſen in ihrer Geſamtheit indem

die Beamten und Angeſtellten des Amtes von ihren eigent
ichen Aufgaben abhalten

Geſundheitliche Maſſenaufklärung Der Ruf nach
allgemein verſtändlicher Aufklärung über Bau und Leben
des Körpers tönt immer lauter durch die geſamte Kultur
welt und die Erkenntnis bricht ſich immer mehr Bahn daß
nur durch Verbreitung von Kenntniſſen unter den Maſſen
die großen Volkskrankheiten i d
können Bisher u lte es ab

materi
r leider an geeignetem Anr di u en Nuwie i be Blſhen Mehinnſgen Wegen

ekämpft werden

ſchrift mitgekeilt wird dem Deutſchen Hygiene Muſeum in
Dresden gelungen eine glückliche Löſung dieſer außerordent
lich wichtigen Frage zu finden Unter Mitwirkung bedeutene Sinn ſins in den Lehrmittelwerkſtätten dieſer
Anſtalt nach langer mühſeliger Arbeit Unterrichtsſammlungen tit die olksbelehrung geſchaffen worden die bei

unbedingt wiſſenſchaftlicher Zuverläſſigkeit in gedrängter
ohne weiteres verſtändlicher Darſtellung ein abgeſchloſſenes
Bild der betreffenden Gebiete geben Eine Unterrichtsſamm
lung über Geſchlechtskrankheiten iſt bereits erſchienen
während ſich weitere über Tuberkuloſe Säuglingspflege und
für den biologiſch hygieniſchen Schulunterricht in Vorbe
reitung befinden Das Deutſche Hygiene Muſeum gibt die
einzelnen Sammlungen zu ſehr mäßigen Preiſen ab der erläuternde Text iſt in allen ulturſprachen vorgeſehen und
ſo iſt hiermit ein Weg der hygieniſchen Aufklärung be
ſchritten der für die ganze Kulturwelt von höchſter Bedeu

tung werden kann r ſangrüherer Beginn der Hühnerjagd Der Bezirksausſchuß zuMerſtet e gibt annt gar drein auf die ſeit Wochen ſehr
veränderte der Entwicklung des Wildes außerordentlich günſtige
Witterung wird in Abänderung des Beſchluſſes des Bezirksaus
ſchuſſes vom 13 Juli der Aufgang der Jagd auf Rebhühner Wach
teln und ſchottiſche Moorhühner anderweit auf Montag dev
22 Auguſt d feſtgeſetzt

FamilienNachrichten

Geboren Herrn Max Müller und Frau Hanni geb Bieder
mann Halle Herrn Fran W und Frau Marthageb Gleichmann Halle Herrn Klaus Oehmicke und Fray
Elſa geb Bauer Freigut Ahlsdorf

Verlobte Gertrud Frick Dr med Karl Riehm Halle
Vermählte Braumeiſter Kurt Wentzke Halle Margarete

Schmidt Burg b M Willy Hauſtein Jlſe Rauſchenbach Halle
Geſtorben Diplomlandwirt Willy Schulze 27 J Königs

walde Frau Karoline Biertümpel geb Arnold 62 Halle
Frau Emilie Spatzier geb Winkert 56 Halle CharlotteSteinbach 15 Wochen Halle

Sport der Saale Zeitung
Für die Elbemeiſterſchaft im Schwimmen über eine deutſche

Meile und das Städteſchwimmen um den der Deutſchen Lebens
rettungsgeſellſchaft geſtifteten Wanderpreis des Reichspräſi
denten am 21 Auguſt in Magdeburg iſt die Beſetzung
nicht nach Wunſch ausgefallen Das Meiſterſchaftsſchwimmen
erhielt nur fünf Meldungen von Fröndhoff Münſter Warmuth
Spandau F Müller Deſſau H Müller Zwickau und O Meier
Fermersleben Die Junioren und Damenwettbewerbe ſind
dagegen recht reichlich beſetzt Zum Städtekampf der Lebens
rettungs geſellſchaft meldeten neben dem vorjährigen Sieger
Leipzig nur noch Magdeburg zwei Mannſchaften ein Er
gebnis das unter Berückſichtigung der Verdienſte die ſich die
Deutſche Lebensrettungsgeſellſchaft erworben hat als recht
bedauerlich bezeichnet werden muß wenn man in Betracht
zieht daß der Kampf ſeiner Zeit wegen des Kreisfeſtes des
Kreiſes VII vom 17 Juli verlegt worden iſt um eine ſtarke
Beteiligung zu ermöglichen Es gibt immer noch eine große
Zahl von Vereinen die es nicht nötig haben

Provinzial Nachrichten
O Merſeburg 9 Aug

Landſtraße Schkopau Knapendorf der 35 jährige Arbeiter
Otto Gieſecke aus Ammendorf auf ein dem Landwirt
Schröder in Knapendorf gehöriges Fuhrwerk Auf der Rück
fahrt des Geſchirres nach Knapendorf kurz hinter Skopau
ſprang plötzlich G von hinten auf den Wagen und verſetzte
dem Geſchirrführer einem Bruder des Beſitzers einen hef
tigen Schlag auf den Kopf worauf dieſer vom Sitze herab
ſprang G fuhr dann in voller Haſt mit dem Gefährt
weiter mußte aber bald anhalten da auf die Hilferufe des
Ueberfallenen hin der hinter dem Fuhrwerk herlief ein
anderer Wagen den Weg verſperrte Jm Verein mit dem
anderen Geſchirrführer gelang es dann den Täter der zu
entflichen ſuchte feſtzunehmen und ihm eine tüchtige Tracht
Prügel zu verabreichen die hernach ſeine Ueberführung in
das hieſige Krankenhaus nötig machte Indeſſen kam ein
Landjäger herbei und ſtellte die Pexrſonalien des Räubers
feſt

Brehna 8 Auguſt Dex Bürgermeiſter DrGleitsmann wure zum zweiten Bürgermeiſter von Bergs
dorf bei Hamburg gewählt

Blankenburg 8 Auguſt Selbſtmord
Liebespaares Aus dem zwiſchen Blankenburg und
Heimburg gelegenen Mönchemühlenteich wurden am Sonntag
zwei Leichen anſcheinend die eines Ehe oder Liebespaggres ge
landet Die beiden hatten hier am Mittwoch im Soler Stadt
Hamburg gewohnt und ſich im Fremdenbuch als Maler Ernſt
Meißner und Frau eingetragen Aus einem bei dem etwa
24 jährigen Mann vorgefundenen Paß geht aber hervor daß
dieſer nicht Maler ſondern Monteur iſt und aus Hamburg
ſtammt Der Name der Frau war nicht zu erkunden In cinem
bei ihr vorgefundenen Taſchentuch befand ſich der Name Dora
Sie iſt etwa 20 Jahre alt Gefunden wurde bei den beiden
Leichen nichts weiter als drei Fünfpfennigſtücke

Jeng 8 Auguſt Der gefährliche Kopf
ſprung Beim Baden in der Saale iſt der 22 Jahre alte

eines

Glashüttenſchmied Walter Scherneck dadurch tödlich verun
glückt a bei einem Kopfſprunge auf den Grund gerietund das Bewußtſein verlor Hilfsbereite Badegäſte ßelch

ten den Verunglückten in das Krankenhaus wo er nach
wenigen Stunden verſtarb

Erſurt 8 Auguſt Der ſtäd tiſche Haushalts
plan für das Rechnungsjahr 1921 iſt ſoweit fertiggeſtellt daß
er in der nächſten Woche im Haushaltsausſchuß beraten und ierſten Sibung der Stadtverordneten nach den Ferien r Ang
teilweiſe verabſchiedet werden kann Wie im PVorighre ſind imHaushaltsplan nicht nur die erforderlichen Mittel für die ord
angemebge Führung der laufenden Wirctſchaft enthalten

zug e re e zur S e z n deö ehen worauf be vielen Städtei er ewig el wird d i m n
nd n ſind gegen da ,45Mill Mark auf 206,25 Mill Aiſo um e Vient

oder rund 34 Proz gewachſen Setzt man davon den darin ent
haltenen Haushalt der gewinnbringenden und ſich ſelbſt erhalten
den Eemeindeganſtalten äb ſo gelangt man zu den ahlen des

en ine enozent mehr Aus den einzelnen Kapiteln ergiht

e tn a enlen und ſoziale3 nene werden J

Raubüberfall Einen
verwegenen Raubüberfall verſuchte heute vormittag auf der

n
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der Kriminalpolizei in Plauen gelang es vier Einbrecher
zu ermitteln die in den letzten Monaten in Plauen Greiz
und Oelsnitz eine Reihe von Einbruchsdiebſtählen gemein
ſam ausgeführt haben wobei ihnen in Stoff und Lebens
mittelgeſchäften Waren von bedeutendem Wert in die Hände
fielen Ein Teil der Stoffe konnte noch geſichert werden
Es handelt ſich um den 23 Jahre alten Schloſſer Paul Wag
ner den 21 jährigen Fabrikarbeiter Wilhelm Wagner den
gleichaltrigen Maſchinenarbeiter Oswald Hummel und den
22 Jahre alten Dreher Salzer

Gerg 8 Aug Der Neubau des Großbüro
hauſes auf dem alten Kaſernenplatz an der Schloßſtraße
iſt nunmehr geſichert man hofft bald mit dem Bau beginnen
zu können Die Ausführung des Projekts wird etwa
16 Millionen Mark erfordern Zu den Baukoſten erwartet
man mehrere Millionen Zuſchuß aus der produktiven Er
werbsloſenfürſorge des Reiches

2 Gotha 8 Aug Eine gute KörnererntelAus land wirtſchaftlichen Kreiſen wird mitgeteilt Trotz oder
auch infolge der Hitze haben wir eine Körnerernte zu er
warten wie ſie ſeit Jahren nicht in Thüringen eingebrachtwurde Die Ernte hat überall begonnen und iſt ſehr er

tragreich Auch die ungünſtigen Ausſagen über die Kartoffel
ernte treffen vorläufig nicht zu Die Herbſtkartoffeln haben
den Regen allerdings ſehr nötig von einem Abſterben der
Pfanzen kann aber noch nicht die Rede ſein Natürlich
r die Kartoffel und Gemüſehändier die Klagen
gber vorläufig ohne Grund

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uraufführung im Eiſenacher Stadttheater

Hans Störrick von Erich Prager dem zweiten
Kapellmeiſter des Gothaer Landestheaters gelangte am
Sonntag im Eiſenacher Stadttheater zur Uraufführung
Das Buch des Hans Störrick vom Komponiſten verfaßt
zeigt einen Stil der zwiſchen einem lvriſchen Expreſſionis
mus und einer an unvermittelten Geſchehniſſen reichen
Eulenburgartigen Romantik liegt Jn der Muſik gab es in
deſſen manches was aufhorchen ließ Leider verſtieg ſich der
Ehrgeiz des Dichterkomponiſten zu dem Verſuch die Titel
rolle ſelbſt zu ſingen und zu ſpielen ein Unterfangen das
den Erfolg der Oper zweifelhaft machte Schließlich ſiegte
ja doch die Muſik über die Darſtellungskunſt des Autors

Keine Polizeiaufſicht für Kunſtunterricht Jn letzter
Zeit haben in Berlin mehrfach Polizeibeamte bei Künſtlern
die Unterricht erteilen Nachforſchungen angeſtellt Der
Polizeipräſident hat auf eine deswegen ergangene Anfrage
der Rechtsſchutzſtelle des Wirtſchaftlichen Künſtlerrerbandes
über die Rechtmäßigkeit ſolcher Maßnahmen die Antwort
erteilt das Polizeipräſidium überwache lediglich den Anter
richt für Theater Muſik und Film Eine Ueberwachung
des Unterrichtes anderer künſtleriſcher Art insbeſondere alſo
auf dem Gebiet der bildenden Kunſt und des Kunſtgewerbes
iſt nicht zuläſſig

Feſtſpielwoche des Oſtens Aen wie die Wartktburg
wie Weimar und Bayreuth als Stätten beſonderer ge
ſchichtlicher und kultureller Bedeutung zu Feſtſtätten
r n ſind trägt man ſich mit dem Gedanken die
Marienburg als das Sinnbild deutſcher Kultur im
Oſten zum Mittelpunkt einer Feſtſpielwoche des Oſtens
zu machen Man plant ein Feſtſpiel einen Feſtzug und ein
Volksfeſt mit Wettkämpfen deutſcher Art an den Nach
mittagen der Feſtwochen ſollen Volkstänze Chorgeſänge und
Jnſtrumentalmuſiken veranſtaltet werden Einer der Unter
haltungsabende ſoll ein Sängerfeſt auf der Marienburg
bringen Der Burghof wird für die Aufführung des Feſt
ſpiels als Freilichtbühne dienen Die erſte Feſtſpielwoche
des Oſtens iſt für das nächſte Jahr geplant

Vermiſchtes
Weihe eines Ehrenfriedhofs in Hanau

Hanau 7 Auguſt Jm Jahre 1871 hat der Bijouterie
Fern kant ren net eine Sti ung von 12 000

dark errichtet für ein Denkmal Kaiſer Wilhelms J Dieſe
Stiftung iſt durch Zinſen und durch Zuwendungen jetzt zu
den Betrag von über 100 000 Mark angewachſen und ha
nunmehr Verwendung gefunden für die Errichtung eines
Ehrenfriedhofes in Hanau der heute mittag unter großer
Teilnahme der Bevölkerung eingeweiht worden iſt Für
dieſen Ehrenfriedhof hat auch das Eiſenbahnregiment Nr 3
in Hanau bei ſeiner Auflöſung 10 000 Mk geſtiftet

Wie Memmingen ſeine Schieber beſtraft Jn Memmin
gen wurde der Käſe händler Wilhelm Roſenbaum
deſſen Verhaftung eine demonſtrierende Menge heim Staats
anwalt durchgeſetzt hatte mit einer Kuhglocke um
den Hals in großem Zug durch die ganze Stadt
geführt und unter Rufen Lump Schieber Mörderangeſpuckt a den Marktplatz geſchleppt und bort verprügelt ehe er ins Gefängnis hre wurde Die
Demonſtranten haben zuvor von ihm eine halbe Million
Zahlung für die Armenkaſſe verlangt Der Bürgermeiſter
hatte vergebens verſucht die Demonſtranten noch vor der
Villa des Käſehändlers zu beſchwichtigen An den Galgen
mit ihm war die Antwort und die flanzten ſichdurch die ganze Stadt fort Auf dem arktolat konnten

Schutzlaute nux mit Mühe verhüten daß das Opfer von der
wütenden eng erſchlagen wurde Aehnlich erging
es ſpäter einem Pferdehändler und einem Lumpen
händler Die Stimmung in Memmingen iſt ſo erregt
daß weitere Ausſchreitungen zu befürchten ſind

Prozeß gegen 500 Zeitungen Baron Coppée und ſein
Sohn haben beim Brüſſeler Gericht einen Prozeß gegen 500

hrs und ausländiſche Zeitungen und gegen den ſozia
liſtiſchen Deputierten Colleaux angeſtreugt weil dieſe
behauptet hatten Coppée und Sohn hätten die Deutſchen
während des Krieges mit Kohle verſorgt

Ruhrerkrankungen in München Jn den letzten Juli
gen ſind in München Ruhrerkrankungen vorgekommnen
s ſind zwei Seuchenherde feſtgeſtellt worden Anlaß zu

irgend welcher Beſorgnis beſteht nicht Jm ganzen ſind18 Perſonen an der Ruhr erkrankt wovon bisher 9 meiſt

Kinder geſtorben ſind

Eine Familie von Einbrechern aus Vater Mutterei n und einem Mädchen d alle mit
irtuoſität ihrer verbrecheriſchen Tätigkeit hingaben iſt in

Luzern zu langen r rafen verurteilt worden Die
Familie 191

Grekz 8 Aug Einbrecherband,e Beamten

Die Oper

ten fün VSantt z r F r W te dann daß die Abſtimmung ſo wenig den n
en ſi re mehr e e nn daß diele Wovon 60 den Vater An auf die Mutter 1 der Aunierten entſprechen hätte und es faſt r

kommen Die Kinder leiſteten den beiden nützliche Dienſte
Die beiden 12 und 15 jährigen Jungen erkletterten die
Schornſteine und öffneten die Türen der Häuſer die die
Eltern plünderten Das 16 jährige Mädchen kundſchaftete
hauptſächlich in geſchickter Weiſe die Gelegenheit in Juwelen
läden und anderen Geſchäften aus

Tod auf den Schienen Nach einem aus Lüdinghauſen
zugehenden Drahtbericht wurde die 79 Jahre alte Witwe
Hammer Lindl aus der Kolonie Selm als ſie zum Aehren
leſe aufs Feld gehen wollte von einem Perſonenzug er
faßt der ihr den Kopf glatt vom Rumpfe trennte

Ein gefährlicher Brand zerſtörte den Dachſtuhl der
Häuſer Coſanderſtr 4 in Charlottenburg Bei den Löſch
arbeiten erkrankten 4 Feuerwehrleute an Gasvergiftung

Der Tod am Schleifſtein r Wald bei Solingen
kam der Schleifer Walter Weck auf eigenartige Weiſe
ums Leben Er wurde von den Trümmern eines Schleif
ſteines der während der Arbeit zerſprang derart ſchwer am
Kopfe getroffen daß er bald darauf ſtarb

Von einer großen Brandkataſtrophe wurde der Ort
Herrnhut betroffen Neben anderen Häuſern wurde
auch das Witwenhaus ein Raub der Flammen Das
Schweſternhaus konnte gerettet werden Den aus Zittau
Löbau und anderen Orten herbeigeeilten Feuerwehren ge
lang es ſchließlich den Brand auf ſeinen Herd zu beſchränken

Die vermißten Jnnsbrucker Touriſten geborgen Die
drei Touriſten welche ſich ſeit vorigen Sonntag im Kar
wendelgebirge verſtiegen hatten ſind am letzten Sonntag
geborgen worden Sie befinden ſich wohl ſind aber erſchöpft

Die Leiche des verſchwundenen Touriſten Riburz iſt im
Mühlbach bei Bad Jſchl aufgefunden worden

Aus der Kinderſtube Karlchen der ſoeben von ſeinem
Vater eine tüchtige Tracht Prügel erhalten hat Papa

und du willſt zum Bund für inneren Frieden
gehören Münchener Jugend

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Neue Beratungen in Oppeln
Geſtern um 3 Uhr nachmittags ſind die juriſti

ſchen Sachverſtändigen und die alliiertenKommiſſare in Oppeln gemäß dem Wunſche Lloyd
Georges zu einer neuen Sitzung zuſammengetreten Wie
die Havasagentur mitteilt iſt es wahrſcheinlich daß die
Sachverſtändigen wenn ſie ſich auf die vom engliſchen Pre
mierminiſter vorgeſchlagenen Grundſätze einigen können
ihre Konkluſionen nach den Reden des franzöſiſchen und des
italieniſchen Miniſterpräſidenten die heute in der Nach
mittagsfitzung des Oberſten Rates erwartet werden mit
teilen wird Die Nachmittagsſitzung des Oberſten Rates hat
um 4 Uhr begonnen

Nach dem Temps lauten die neuen Weiſungen die
den Sachverſtändigen für ihre Beratungen gegeben wurden
wie folgt 1 Jede Stimme muß nach ihrem Wert in Betracht
gezogen werden Man kann nicht zulaſſen daß die Stimme
eines Bauern mehr wert ſei als die eines Handwerkers
2 Die induſtrielle Einheit die ſich zugunſten Deutſchlands
mit zwei zu einer Stimme ausgeſprochen hat müſſe Deutſch
land zugeſprochen werden 3 Die dem Jnduſtriegebiet be
nachbarter Gebiete müſſen Gegenſtand erneuter ernſter Be
ratung und Prüfung ſein damit feſtgeſtellt werde in welcher
Weiſe ſie dem Jnduſtriegebiet angegliedert werden könne

Frankreich läßt die Maske fallen
Die verärgerte franzöſiſche Preſſe

Paris 9 Auguſt Eig Drahtnachricht Die Pariſer
Preſſe verhält ſich im allgemeinen zurückhaltend Jmmerhin
iſt es ein bezeichnendes Symtom daß der Matin das ge
wohnte Vild von Lloyd George bei ſeiner Ankunft auf dem
Bahnhof nicht gebracht hat Auch die BVörſe zeigt ſich ſehr
re Es fanden Angſtverkäufe ſtatt die unterem Druck der wildeſten Gerüchte erfolgten Auffallend iſt

ein freundlicherer Zug der heute P durch die Blätter
eht Die franzöſiſche Regierung hat der Preſſe die größte
urückhaltung und Höflichkeit empfohlen mit Rückſicht auf

die engliſchen Gäſte Die faſt einſtimmige Haltung derenguſchen Preſſe am Eröffnungstage hat aber aufreizend

und man läßt jetzt die Maske fallen Faſt alle
lätter heben mit zyniſcher Offenheit hervor daß die ganze

l Frage im Grunde genommen eine politiſche
Frage iſt keine wirtſchaftliche oder geographiſ Affäreeine P aſe im engliſch franzöſiſchen Jntereſſenwettſtreit und
chließlich ein Hauptmittel zum deutſchfeindlichen Zweck der
anzöſiſchen Politik Man ſtellt in den Vordergrund daß es
ch in Wirklichkeit darum handelt Deutſchland ſeine Waffen

wegzunehmen darum die Zertrümmerungs undSchwhächungerpolitie von Frankreich u Deutſchland

n Der Figaro geht in dieſen Ausführungen
anz beſonders weit Er hebt hervor daß Frankreich keine
eranlaſſung habe nachzugeben um ſo weniger als es in den

letzten Jahren immer nur auf das Geheiß Englands nach
gegeben hätte

Frankreich hofft auf ein Kompromiß
Hapas teilt mit Der Eindruck den man aus der Vor

mittaägsſitzung habe ſei daß man ſich einem Kompro
miß Die Tatſache daß man Sachverſtändige gebeten habe die Frage aufs neue in Betracht zu ziehen ſcheint

ein günſtiges Anzeichen zu ſein Es ſei auch möglich
daß die privaten Unterhaltungen die riand undLoucheur heute beim Frühſtü mit Lloyd George und
Lord Curzoön hatten gerisnet geweſen wären die Ver
e zu fördern die ganz beſonders von einemebereinkommen der ftangöſiſchen und der engliſchen Ver

treter abhängen

Lloyd George über den vVer ailler Vertrag
aſel ugu Eig Drahtnachricht Kurz vorine ibetie n Llo lege einem

itarbeiter des ranſigéant eine Unterredung Die
Sicarngen welche Lloyd George gab ſind außerordentlich
offen und wurden in Paris mit großer Beunruhigung aufmen an George ſtellte zunächſt feſt daß Ober

n en ar hi e a nichtn wenn auch mit der große mag vonPelets e Bergleute dorthin eingewandert ſind be

eine wirrliche Teilung nach dem Abſtimmungsreſultat vurczuführen Feberheogt führte er weiter aus ſcheine ihm die

r t ltoberſchleſiſche Frage im hohen Maße geeignet den Wefrieden re Lloyd George erklärte dann daß die
Polen allen Grund hätten den Verſailler Vertrag zu reſpek
tieren umſomehr als Polen deſſen Söhne zum größten Teil
gegen die Entente gefochten hätten erſt von der Enkente zu
dem gemacht wäre was es heute ſei Er halte es für un
erhört wenn Polen die Mögüchkeit ins Auge faſſe ſich Ober
ſchleſiens wegen in einen Krieg zu ſtürzen wie dies Korfanty ja wolle Lloyd George fuhr dann fort Wenn wir
von Deutſchland verlangen daß es voll und ganz ſeinen
Verpflichtungen nachkommt müſſen wir auch den Verſailler
Vertrag erfüllen und es handelt ſich hierbei nicht um eine
Ehrenſache ſondern um eine Frage unſerer Sicher
heit Wir müſſen den d halten einerlei ob die Lage
unangenehm oder angenehm iſt

Handel Gewerbe und verkehr
Produktenbericht

Berlin 9 Aug Telegramm An ver Produkten
börſe war heute das Angebot neuen Getreides von auswärts
ziemlich umfangreich während die Kaufluſt andauernd
zurückhält Die Weizen und Roggenpreiſe gingen deshalb
etwas zurück und namentlich in Roggen ſand das reichliche
Angebot nicht durchweg Kaufluſtige Jn Brauereigetreide
war der Verkehr ziemlich unvermittelt uffällig ruhig und
luſtlos geworden Die Verbraucher bieten merklich niedri
gere Preiſe und ſuchen auch nur gegen Muſter zu kaufen Jn
Hafer kommt langſam etwas mehr Material heran Mais
wird wegen ſeines niedrigen Preisſtandes ßer dem
Hafer noch immer ziemlich gekauft weshalb ſich auch die
Preiſe hierfür ungeſähr behaupteten Jm Mehlgeſchäft ſo
wie für Raps blieb die Marktlage unverändert Hülſen
früchte ſind noch immer recht ſpärlich im Zandel und
Viktoriagerbſen werden zu verhältnismäßig Hohen Geboten
aber knappem paſſenden Material geſucht

Amtliche Produktenpreiſe
Berlin 9 Auguſt Telegramm Weizen märkiſcher 464

bis 466 ſchleſiſcher 454 450 matt Roggen märkiſcher loko
ab Bahn 354 prompt 344 348 September 352 356 matt
Sommergerſte 496 510 ruhig Hafer märkiſcher prompt 365
bis 360 ſchleſiſcher prompt 350 352 matt Mais loko Berlin
ab Bahn 302 306 Auguſt Dezember ab Hamburg 282 bis
286 ſtill Weizenmehl 650 700 ſtill Roggenmehl 455 bis
485 matt Maismehl fehlt Weizenkleie 280 feſter Roggen
kleie 270 ſtill Raps 570 590 Rübſen 5 Mark unter Raps
preis Leinſaat 520 590 ſtill Viktoriagerbſen 480 520 Futter
erbſen 360 380 Peluſchken 320 325 Ackerbohnen 320 bis
330 Wicken 300 320 Blaue Lupinen 140 160 gelbe 180
bis 200 Seradella 240 265 Rapskuchen 250 270 Lein
kuchen 400 Trockenſchnitzel 225 235

Wiederholt da ſchon in einem Teil der Auflage

Die Fuſion BerlinBurger Eiſenwerk Akt Geſ in Berlin
L Georg Vierling Akt Geſ in HeidenauNord wurde von
den Generalverſammlungen beider Geſellſchaften genehmigt
Danach überträgt die Bierling Akt Geſ ihr geſamtes Geſell
ſchaftsvermögen unter Ausſchluß der Liquidation auf die
Berlin Burger Eiſenwerk Akt Geſ Dieſe erhöht ihr Aktien
kapital um 5 auf 30 Mill Mark Die neuen Aktien werden
den Aktionären der Bierling Akt Geſ im Verhältnis 1
mit Dividendenberechtigung für das h 1920/21
zum Bezuge angeboten Ueber das laufende Geſchäftsjahr
der Berlin Burger Eiſenwerk Akt Geſ teilte der Vorſtand
mit daß ſich das erſte Semeſter ſehr gut angelaſſen habe es
beſtehe auch für die Zukunft unter der Vorausſetzung unge
ſtörter Verhältniſſe die Hoffnung auf einen günſtigen Ge
ſchäftsgang

Stickſtoffpreis Durch Verordnung vom 4 Auguſt 1921 iſt der
Preis für 1 Kilogramm 5 Stichſteff im Blutmehl auf 1900 Pfg
und 1 Kilogramm 26 Stickſtoff im Hornmehl auf 1600 Pfg feſt
geſetzt

Neue Augsburger Kattunfabrik m Geſchäftsjahr
1920/21 erzielte die Geſellſchaft einen Bruttogewinn von
21 112 959 Mk i V 8453 792 Mk Nach Abzug von
20 160 258 Mk 8 084 949 Fabrikations und Betriebskoſten
verbleibt einſchließlich 130 573 Mk 50 333 Vortrag ein
Reingewinn von V P Mk e aus
Dividende von 18 Prozent roz zur Verteilunggelangen ſoll Auf neue Rechnung werden S 274 Mk vor
etragen Jm Geſchäftsbericht e es u Unſere

Produktion hat ſich gegen das Vorjahr nicht unweſentlich
eſteigert und nur dadurch war es möglich trotz der im Laufees Serichtsjahres neuerdings eingetretenen Erhöhungen

auf Löhne Gehälter Feuerungsmaterial Farben undDrogen und der mit großen Koſten verbundenen Jnſtand
haltung unſerer Einrichtungen einen zünſtigen Jahresab
ſchluß zu erzielen Mit Rückſicht W ie unbedingte Not
wendigkeit unſere maſchinellen und ſonſtigen Anlagen
leiſtungsfähig und damit auch die Produktion guantitativ
und qualitativ auf der Höhe zu halten ſahen wir uns ver
anlaßt aus den Betriebsergebniſſen dieſes Jahres eine
Summe von 2 Mill Mark für Erneuerungs und Verbeſſe
rungszwecke bereit zu ſtellen Für den Ausbau von Arbeiter
wohnungen haben wir 400 000 Mark ausgeſetzt die ebenfalls
unter den Ausgaben des verfloſſenen riebsjahres ver
bucht ſind Wir zweifeln nicht daß auch im laufenden Be
triebsjahre unſer Etabliſſement genügend beſſ ſg in
wird wenn nicht beſondere Störungen irgend welcher Art

e Bünſtigen influß auf den Gang des Geſchäftes
ausüben

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 9 August 1921

Chemnitzer Bankverein 217,00NManstelder Kuxe 6625
Leipziger Hypoth Bank 133,75 Oelsnitzer Kuxe 820,00

e i Bertha F anr rer Pap 4485 ru Zuckerſfabk es5 rit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbie 90bahn S 2 u Vorzug Akt 118,00Hallesche Zuckerrakt 550,00Rositzer erralf 00Zewenilabk 227 00 Rudelsburger Zementfabk 512,00

es Schneider Paunsd S80,00Sachsenwerk 299,00
z isd Zuckerſfabk 990,00 u Stier 88886priger Kammgarnplrn 650 Halle 280 00Leipziger Malztabrik

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
ür den volts wirtſchaftlichen und örtlichen Teil

e 57 gen Brinkman fürUnterha Dr altungsbei rm S rV für den Anzeie



Berliner Fondshörse vom 9 August

Die Börse verkehrto heute wiederum in fester Grundtendenz
wenn auch auf einzelnen Märkten anfänglich leichte Rückgänge zu
verzeichnen waren Die Abschwächung der Devisenkurse und der un
gewiese Ausgang der Pariser Tagung veranlaßten die Spekulation zur
Zurückhaltung und vereinzelt zu Blankoabgaben Das Publikum hatte
dagegen wiederum grobe Aufträge erteilt so daß besonders am
Kassamarkt auberordentlich große Kurssprünge
zu verzeichnen waren Die festoe Haltung des Einheitsmarktes wirkteepäterhin auch am Markte der variablen Werte befestigend ein so daß
die anfänglichen Verluste fast durchweg eingeholt werden konnten
Gegenüber dem Vortage zeigte das Geschäft einen etwas ruhigeren
Charakter Das Interesse Konzentrierte sich auf einzelne Sperzial
W und besonders auf die Aktien solcher Unternehmungen deren
7327 bisher noch wenig erhöht worden sind

ontanwerte durchweg etwas fester Nur Phönix und Rhein
Braunkohlen die in den letzten Tagen stark gesteigert waren büßten
von ihren Kursen auf Glattetellungen hin etwas ein konnten sich aber
später wieder leicht erholen Phönix verloren in der ersten Börsen

Die Kurssteigerungen der übrigen Papiere schwankten zwischen 5 und l berg 813 zu 3815 Gelsonk Bergwerk 428 zu 430

9 pOtgoni go Industriewerte ebenfalls durchweg fester Vor
allem Augsburg Nürnberg 20 pCt Berliner Maschinen 12 und
Ludwig Loewe 11 gefragt

Die Kursveränderungen der übrigen Papiere blieben nach beiden
Seiten in engen Grenzen Nur Orenetein u Koppel waren stärker
m i r mit 125 pCt vie K ndulhan uElektrowoerte nicht ganz einheitlich ie Kurseinbuben über nwogen beinahe die Kurstteigerunger der anderen Papiere Stärker lichen u hin m m
rückgängig Akkumulatoren 11 Bergmann Sachsen fortsetzen Ferner wurdenwerk 9

Seobiffahrts werte eher fester
nur Deutsch Australier
Auch die ehemischen Werte waren heute gesteigert Rütgers
werke 12 A G f Anilin 534 Kurseinbußen erlitten nur Anglo
Guano und Th Goldschmidt beide um je 5 pCt

Im Verlauf Konnten viele Papiere ihren Kurs weiter verbes
sorn Doch war die Haltung nicht ganz einheitlich Fester wurden
Harpener 675 zu 673 Kattowitzer 340 zu 32654 Mannesmann 683 zu

sonst nur geringfügige Veränderungen

Kronprinz Metall 50 und Glockenstahl 10 pCt

erstenmale notiert Kurs 575

180 Bremer Wolle 230 und Geld Wernshausen 571

stunde 5 pCt Rhein Braunkohlen 10 pCt Sehr stark gefragt waren 681 Oberbedarf 359 zu 358 Akkumuletoren 646 zu 645 Deutsche Bons 3287 75 Aktien 4900 4925
Heute Vor

t 7 d Augsvurg NurnHarpener 19 vwiamarekhütte 23 Lothringer Hütte 14 Petroleum 80744 70 800 Niedriger r g g
lich war die Haltung nicht mehr einheitlich Oberh schließen vorwiegend zu höchsten Tageskursen

n p t für Industriepapiere zeigte auberordentiien tet Heitang Im Mittelpunkte des Intereeses standen
Braunschweigische Maschinenbauanstalt die auf unsere Meldung im

gestrigen Abendblatt über die bevorstehende Ausgabe von Gratisaktien
um 220 pCt anzogen Auch Sarotti Aktien konnten auf Gerüchte ähn

Kursbesserung um weitere 200 pCt
Mühle Rüningen 100 pCt Cons

Marie 100 pCt Chemiesche Buckau 40 Vereinigte Glanzstoff 50 und
Hansa Abgeschwächt Bbein Möbelstoff 30 Niedriger wurden Trachenberg Zucker 100

Die Aktien der Waggon fabrik Fuehs wurden heute zum

Bezugsrechte Dt Austra ier 190 und Geld F W Busch
Lüdenseheid 1080 Fafnir Werke 140 gestern 130 Rhein Braunkoble
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